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Am Ministertische Maybach und Kommissarien Das Haus
tritt in die erste Berathung der Sekundärbahn Vorlage ein
Es melden sich 26 Redner für 16 Redner gegen die Vorlage zum Wort

Abg vr Wehr sreikons ist der Meinung daß die Bahn
strecke von Jablonowo nach Soldau mehr im Interesse des Durchgaugs
als des Lokalverkehrs gebaut werde und damit lediglich dem russischen
Verkehr zu Gute komme Das Gleiche gelte von den damit zusammen
hängenden Strecken Allenstein Jllowo und Labiau Tilsit sür deren
Bau hier ebenfalls die Mittel gefordert werden Im Uebrigen beweist
die Borlage daß die Regierung bemüht ist allen berechtigten Inter
essen gleichmäßig zn genügen

Abg Schreiber freikons konstatirt daß sich viele Herreu
gegen die Vorlage einschreiben lassen während sie derselben sehr sym
pathisch gegenüberstehen Redner billigt das Vorgehen des Ministers
und hofft daß sich derselbe in seinen einmal gefaßten Beschlüssen durch
einseitige Wünsche nicht irre machen lassen wird Redner bittet die
Vorlage in einer Kommission zu berathen

Abg v Quast kons bedauert daß diePriegnitz und der west
liche Theil der Uckermarck bezüglich der Bahnverbindungen sehr stief
mütterlich behandelt seien und daß dort sich ein chronischer Nothstand
gebildet habe Es empfehle sich die baldige Herstellung einer Bahn
von Perleberg nach Wittstock und deren Wetterführung bis zur
Nordbahn

Abg vom Heede nat lib freut sich daß die Bahnverstaat
lichung einen schönen Triumph zu verzeichnen habe in ihrer Konzen
tration sie habe eine wesentlich bessere Ausnutzung der Betriebs
mittel ermöglicht Im Weiteren plädirt Redner sür Vervollständigung
des Bahnnetzes der Wnpperthalbahn und in der Gegend von Jser
lohn um dem dort darniederliegenden Kohlenbergbau zu Hülfe zu
kommen Redner bittet die Vorlage an die Eisenbahnkommission zur
Vorberathung zu überweisen

Minister Maybach bittet daraus daß er sich über die hier
ausgesprochenen Wünsche nicht äußern nicht zu folgern daß er den
selben unsympathisch gegenüberstehe Der Minister giebt eine Ueber
sicht über die finanziellen Erfordernisse zu den Neubauten Mit den
neuen Bahnprojekten haben wir das stellt sich immer mehr heraus
das Richtige getroffen Um weitere Wünsche zu berücksichtigen müssen
wir die allgemeine Finanzlage die politische Lage und die Ergebnisse
des Staatsbahubetriebes ins Auge fassen Wenn wir noch einige
Jahre jährlich 50 bis 60 Millionen für Meliorationsbahnen ausgeben
werben zahlreiche Wünsche befriedigt werden können Die einzelnen
Linien werden sodann vom Redner kurz motivirt Die Mehrausgabe
für die Berliner Stadtbahn mit 3700000 wurde nöthig durch ver
änderte Ansichten über die Rechtsprechung in der Entschädignngspslicht
Eine ganz bedeutende Verkehrsvermehrung hat den Rübentransport
nöthig gemacht der sich seit 1832 um 134 Proz gesteigert hat Wir
müssen uns darauf einrichten allen begründeten Ansprüchen unseres
Verkehrs und unserer Industrie genügen zu können wenn wir auch
nicht immer allen vielleicht vom Auslande gestellten Ansprüchen ge
nügen sollten Besonders sind neue Bahnen sür die Provinz Posen
in Aussicht genommen und wir hoffen daß es uns mit der Zeit ge
lingen werde auch die Zufriedenheit dieser Provinz zu erreichen Bravo

Abg Reichensperger Köln Centr bittet die Eifelgegend zu
berücksichtigen Bei dem Bau der Bahn von Köln nach Trier
habe man nur darauf Bedacht genommen beide Orte zu verbinden
und damit die Hauptorte der Eisel dadurch vernachlässigt Es werde
deshalb dringend nöthig diese nachträglich zu berücksichtigen In der
Vorlage sei das nicht geschehen

Abg Jürgensen nat lib anerkennt die dringende Noth
wendigkeit der Bahnstrecke von Heide über Friedrichstadt Husum
Tondern nach der Landesgrenze bei Riebe für deren Herstellung der
Staat sich interefsire und zur Uebernahme von Aktien 2399700
verlangt Er bittet diese Summe zu bewilligen

Abg Günther nat lieb dankt dem Minister für den Bau
der Bahn von Naumburg nach Artern findet aber die Beitragspflicht
der Bevölkerung zu hoch

Abg Steffens Fortschr bedauert daß das Bahnprojekt
Allenstein Soldan Jllowo nur dazu bestimmt sein kann den Verkehr
von Danzig Königsberg abzulenken trotzdem wir gehört haben daß
das Staatsbahnsystem nicht dazu ausgedehnt werden soll um den
bestehenden Privatbahnen Konkurrenz zu machen Die Bahn
Marienbnrg Mlawka werde aber durch die projektirte Linie lahm
gelegt Die Kommisston möge prüfen ob das recht und billig sei

Abg v Thiedemann Labischin freikons vertheidigt den
Standpnnkt der Regierung bezüglich der Linie Gnesen Mekel sie
könne sich nicht von der Bevölkerung die Richtung der Linie vor
schreiben lassen wenn sie nicht ein bedenkliches Präzedenz schaffen und
schließlich im Zickzack bauen wolle Hoffentlich werde in der nächsten
Vorlage auch die Linie Rogasen Jnowrazlaw fignriren

Abg Jensch Fortschr findet daß die Provinz Posen viel zu
wenig berücksichtigt ist im Verhältniß zu anderen Provinzen Redner
zählt eine ganze Reihe von Bahnverbindungen und neuen Linien auf
die längst als ein dringendes Bedürfniß anerkannt seien

Abg W olsf kons hält eine Bahn welche dem Kreise Beeskow
Storrow mit irgend einer anderen Hauptbahn Verbindung schafft
für ein dringeudes Bedürfniß am Besten wäre es die Linie Gnben
Beeskow Berlin auszubauen

Abg Köhue sreikons hält einen Anschluß der Stadt Wittstock
an die Hamburger Bahn sür dringend nöthig die ganze Ostpriegnitz
sei noch sehr vernachlässigt

Abg Hansen Schleswig Holstein sei früher als die Muster
provinz hingestellt werden dafür was Selbsthülse auch in Eisenbahn
mgelegenheiten vermag Man habe in dieser Provinz niemals Bitten
ausgesprochen und es scheine daß dem doch mehr gegeben wird der
viel bittet Wenn man vergleiche was sür andere Provinzen z B
für Hannover gethan wird so sei das was sür Schleswig geschehen
gering

Abg v Stablewski Pole ist zwar erfreut über das Projekt
der Linie Posen Wreschen wodurch einem dringenden Bedürfniß ab
geholfen werde aber es seien damit doch nur die wenigsten Wünsche
besriedigt Redner hofft daß die Regierung auch in den ferneren
Projekten jene Gegend berücksichtigen werde

Abg Kolberg Centr bittet um größere Berücksichtigung der
Gegend am frischen Haff wo sowohl Eisenbahn wie Kanal Anlagen
und Verbesserungen fehlten

Abg Biesenbach Centr bedauert daß einige Streckender
Rheinischen Bahn sür welche diese vor der Verstaatlichung die Kon
zession erhalten hatte noch immer nicht zur Ausführung gekom
men sind

Abg v Heppe freikons bittet die Stadt Suhl mit einer
größeren Bahnlinie zu verbinden

Darauf wird die Debatte geschlossen und die Vorlage der
Butgetkommission zur Vorberathung überwiesen

Dann wird die zweite Berathung des Etats fortgesetzt beim
Etat des Ministeriums des Innern

Die Budgetkommission beantragt die dauernden Ausgaben
incl des Remunerationssonds unverändert zu bewilligen

Abg Rickert Sez bedauert daß die Budgetkommission einen
Standpunkt eingenommen hat der mit dein des Hauses nicht über
einstimmt und daß sie die hier erörterten Gesichtspunkte nicht in Be
tracht gezogen hat Redner wünscht Zurückoerweisung des Titels an
die Kommission Namentlich sei es nöthig zu erfahren wie es die
Regierung mit den ständigen Remunerationen hält die den Charakter
einer Gehaltserhöhung tragen Es empfehle sich die Remunerations
angelegenheit generell zu regeln

Abg v Min nigerode kons Diese Fonds kann keine Re
gierung entbehren Dem zahlenmäßigen Nachweise kann ich keinen so
großen Zweck beilegen wie der Vorredner Politische Zwecke hat
man mit den Geldern nicht verfolgt

Abg Büchtemann Fortschritt Es ist auffallend daß die
Rechte nicht einmal Kenntniß von dem vorhandenen Material nehmen

will Es entstehen regelmäßig Klagen über ungerechte Vertheiluug
der Gratifikationen Deshalb empfiehlt sich eine gesetzliche Regelung
Am besten ist es die Remunerationen dem Gehalt zuzuschlagen
denn daß die Fonds gemißbraucht werden können ist doch nicht
zweifelhaft

Geh Oberfinanzrath Meinecke legt dar daß die Nothwendig
keit der Remunerationen vom Hause früher anerkannt worden ist und
daß das Remunerationswesen nach den hier geltend gemachten Grund
sätzen geregelt ist Nur die Subaltern und Unterbeamten werden
davon betroffen bei den ersteren allerdings auch Oberbeamte Poli
tische Rücksichten seien bei der Vertheilnng nicht maßgebend

Abg v Benda nat lib hält die Fonds für unentbehrlich
auch die Kommission sei dieser Ansicht Nachweis könne nur schwer
beschafft politischer Mißbrauch nicht nachgewiesen werden Nochmalige
Kommissionsberathung würde kein anderes Resultat als jetzt ergeben

Abg Rickert bemerkt daß die Remunerationsfonds auch den
anderen Ressorts der Petitionskommissson überwiesen worden seien

um dem Hause einen Nachweis zu beschaffen Die Verwendung zu
politischen Zwecken sei nicht ausgeschlossen nachdem vom Minister des
Innern erklärt worden sei daß er Beamten von oppositioneller Ge
sinnung keine Vortheile zuwenden könne

Präsident ron Köller konstatirt daß zunächst nur der
Remunerationssonds des Ministers des Innern an die Budgetkom
mission verwiesen ist

Abg Windthorst Centrum Ein Unterstützungsfonds sei
nicht zu entbehren der Remunerationsfonds müsse möglichst beschränkt
werden Am besten wäre es beide zu trennen Mißbrauch kann
leicht eintreten bei beiden Fonds Soll die Nachweisung geprüft
werden dann muß sie sehr ausführlich sein In keinem Falle
darf die Remuneration den Charakter einer Gehaltserhöhung
annehmen

Finanzminister v Scholz Daß die oberm Beamten der
Eisenbahnen Remunerationen empfangen haben erklärt sich aus den
durch die Verstaatlichung erwachsenen Mehrarbeiten Als Gehalts
erhöhungen kann man die Remunerationen nicht bezeichnen Politische
Zwecke verfolgt die Regierung damit nicht Aber es giebt in allen
Ressorts Gelegenheit wo der einzelne Beamte zeitweise stärker in An
spruch genommen wird dann kann man ihn nicht entschädigen durch
ein paar freundliche Blicke Heiterkeit Zu solchen Entschädigungen
sind Remunerationssonds nöthig und können selbst bei Privatbehörden
nicht entbehrt werden Der Antrag Rickert auf Zurückverweismig des
Titels an die Budgetkommission wird vom Antragsteller zurückgezogen
dagegen beantragt derselbe nunmehr die Regierung aufzufordern
eine Nachweisung über die Vertheilnng des Remunerationssonds vor
zulegen

Abg vr Wehr kann nicht begreifen wie man in der Ver
waltung ohne Dispositionsfonds auskommen soll

Abg Büchtemann Beim Richter und Offizierstande haben
wir keine Remunerationen was dort möglich ist gehe auch bei an
dern Refforts

Abg v Rauchhaupt hält eine Nachweisung über die Ver
wendung des Fonds sür unmöglich Der Antrag Rickert wird abge
lehnt der Fonds bewilligt

Nächste Sitzung morgen Kleine Vorlagen

Gewinn Liste
der 4 Klassje 169 königl preuß Klassen Lotterie

7 Tag 25 Januar 1884
Ohne Gewähr

Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
Gewinne von 210 Mark gezogen

103 54 55 59 304 22 29 31 412 547 53 641 69 735
300 67 79 93 803 12 45 51 70 85 983 1028 60 133 73

306 550 38 64 450 84 519 65 683 94 95 704 42 44 78
837 98 973 34 2073 76 93 121 550 281 90 319 24 3000
40 419 300 46 81 98 537 41 63 75 1500 613 35 30 1500
725 53 871 942 3029 36 137 265 317 56 433 77 93
521 91 666 706 14 13 39 56 843 908 4003 97 300 102
11 201 50 415 505 687 705 300 985 90 5076 92 300
199 222 58 550 384 3000 85 91 300 478 91 511 75
639 48 96 839 550 49 92 970 93 6043 32 177 550 245
311 67 77 300 542 93 612 803 49 550 914 7003 550
30 34 43 97 184 92 98 300 248 62 70 373 300 77 91
405 300 552 727 827 550 64 67 69 937 1500 68 76
300 8029 104 32 243 73 364 300 93 534 54 654 81
32 86 761 925 300 45 63 9000 2 88 171 243 385 427
300 55 70 300 74 77 517 31 76 94 97 602 4 2ö 33 60
779 812 3000 919 300 43

10020 33 47 66 80 110 483 85 96 300 590 640 47
66 706 23 810 13 97 907 1500 9 42 59 89 11013 62 73
192 256 550 85 89 364 452 78 87 699 714 27 86 6000
803 51 87 93 909 25 300 12002 13 3000 51 53 108 43
47 230 350 55 78 80 99 1500 568 300 633 99 300
752 809 550 24 42 926 47 13091 151 300 210 300
37 41 64 69 332 300 85 94 1500 745 854 15000 86 986
14021 28 49 259 335 53 63 439 550 94 512 29 58 634
60 1500 885 944 55 89 97 550 15011 94 104 30 36 51 77 550
225 51 69 300 73 85 92 94 366 91 483 611 73 35 806 1500 11
29 49 73 915 23 3000 16035 259 311 72 488 550
519 83 634 62 721 31 34 801 902 17 17033 69 3000
125 80 93 214 309 63 1500 87 1500 93 415 66 531 42
90 94 685 766 1500 338 932 18005 14 37 550 64 95
300 104 50 232 314 18 25 45 493 527 605 23 66 79

740 64 67 87 806 42 19110 25 34 277 300 5 27 89 434
90 553 635 741 46 63 814 33 33 3000 910 41 50

20009 12 28 6000 48 99 257 64 304 82 93 489 3000
91 537 621 30 65 853 59 995 300 21021 26 51 52 116
20 39 40 256 300 79 3000 375 403 3000 18 3000 23
57 72 84 94 556 34 632 75 725 96 817 943 62 98 22037
52 139 55 75 205 6 90 93 313 30 31 43 63 91 491 555
78 754 946 33 23043 32 300 141 85 300 215 3000
26 43 59 70 94 411 26 300 31 67 73 610 300 72 300 789 96
922 3000 34 73 24003 191 213 43 45 300 96 321 47 94
99 570 300 80 1500 722 24 875 96 966 45000 25017
54 143 232 3000 45 59 37 373 550 74 423 24 73 76
533 649 300 87 716 23 70 31 827 42 94 26003 23 300
89 173 33 250 359 81 405 532 1500 55 62 6 7 28 75
97 825 35 45 36 550 906 21 28 55 69 3000 81 27000 3
21 57 88 39 92 106 31 216 27 34 67 304 5 12 439 512
60 71 603 21 45 300 31 300 718 70 877 1500 28008
1500 50 196 246 300 79 371 524 81 93 648 709 300

19 25 300 29 35 35 839 96 919 23 29 29087 103 72
1500 230 309 1500 23 25 26 300 78 492 525 45 300
748 71 97 801 30 942

30051 300 74 119 256 61 65 84 307 52 442 53 99
595 630 67 701 60 831 996 31033 162 74 300 214
550 45 416 33 90 579 92 661 726 6000 48 300 805
60 70 929 32004 43 49 93 119 21 281 312 60 70 90 300
409 23 30 520 92 653 300 746 550 71 840 923 300
24 300 68 90 33018 165 205 86 90 307 30 424 508
649 727 76 378 989 34060 193 247 57 372 491 553
87 623 75 300 39 92 798 301 77 3000 954 93 35128
62 300 213 322 23 74 77 1500 92 95 464 1500 509
665 97 716 43 300 72 74 1500 372 36002 37 67 86 203
605 91 702 881 992 37014 550 42 1500 67 3000 104
42 51 247 52 36 303 41 65 70 491 503 4 300 53 1500
614 98 1500 700 39 320 61 927 48 38052 126 3000
205 28 32 37 56 317 26 45 75 550 419 43 550 52 628
36 70 711 810 48 949 76 39045 90 3000 134 300 72
250 315 18 421 74 76 3000 77 510 34 619 35 3000 36
702 883 900 90

40001 28 121 38 46 454 73 1500 531 46 87 619
721 37 55 550 821 33 46 94 60 41011 16 182 250 55

79 550 345 469 506 550 33 635 3000 69 77 300 82
825 61 32 907 46 59 42048 79 186 230 71 327 43 409 23
86 554 614 27 550 37 83 746 49 886 933 34 71 300
43018 94 100 86 1500 226 47 52 62 3000 64 302 95 458
524 53 611 25 715 19 64 93 873 82 980 300 44074 113
6000 34 73 259 300 73 83 307 27 50 465 97 511 300
57 66 661 743 811 908 300 14 49 550 45140 97 223
46 60 71 1500 79 390 446 501 51 65 95 604 36 68 83 85
723 58 64 31 300 301 300 2 4 6 15 51 81 903 71 46044
82 Fs 550 108 10 37 550 45 47 300 264 320 69 419
59 88 556 643 763 831 36 40 63 933 57 550 47023 57
110 63 82 84 274 75 363 425 52 522 27 607 34 300 63
550 75 737 41 300 42 79 3000 85 89 837 937 48 300

91 48004 15 3000 17 63 1500 128 211 1500 42 63 339
408 61 76 34 507 18 300 56 96 550 644 806 919 300
53 49029 70 138 99 550 205 12 25 79 87 344 300 53
69 487 546 54 601 1500 41 1500 93 98 722 550 52 55
79 802 16 43

50201 34 31 301 1500 45 423 30 43 539 60 81 300
626 40 65 98 790 845 936 62 51011 13 107 74 90 300
92 223 329 441 98 514 35 91 607 33 92 330 73 52039
232 1500 43 301 39 52 444 62 74 79 300 533 65 648
65 759 70 90 312 59 935 89 53007 82 550 117 53
1500 79 33 203 40 550 66 80 98 312 3000 19 32 300

36 63 424 3000 40 535 300 602 40 300 62 763 76
307 919 45 1500 80 54070 82 173 249 57 73 91 426
48 1500 57 99 3000 604 22 550 25 848 63 969 86
55011 35 77 85 181 224 321 44 403 541 674 726 40 79
319 951 56046 53 77 122 207 300 31 33 372 559 300
605 1500 32 80 96 702 53 33 866 35 95 918 21 46 63 72
84 57066 33 83 101 13 29 70 230 63 75 309 11 41 83
409 531 619 74 819 23 24 77 329 945 70 58016 20 29
159 300 71 210 66 301 7 94 300 475 511 300 86 616
25 29 87 93 739 65 69 94 1500 853 300 913 29 33 40 77
59059 116 300 201 35 364 73 400 73 613 33 54 77 78
715 1500 21 80 804 300 61

60113 229 72 349 300 84 441 511 17 300 25 34
51 92 626 43 777 95 375 956 75 87 95 61006 153 214
35 300 31 300 300 37 300 411 1500 94 517 53 63
632 79 80 730 866 39 915 23 3000 37 41 62016 73 300
130 1500 227 300 99 301 13 32 62 405 30 56 65 509
300 14 61 71 96 613 62 36 89 550 703 3000 827 1500
902 3 92 63125 64 3000 203 61 91 377 91 405 582 604
37 47 805 57 85 37 914 40 64142 80 300 255 477 79
300 85 526 65 97 637 52 78 300 730 846 57 915 64
K50 0 113 63 300 206 18 21 86 96 456 91 621 87 729
300 817 30 912 66046 300 72 87 113 82 274 363 76
1500 417 23 70 300 80 626 37 701 8 90 302 67004 15
3000 32 300 57 127 204 54 323 414 73 535 83 89 658

73 344 73 97 550 927 32 59 68234 43 550 301 46 69
413 41 73 1500 675 835 902 3 50 36 69134 52 300 62
93 203 3000 10 43 300 74 300 327 75 414 23 85 513
550 3 300 677 550 702 3 43 893 921 27

70017 73 266 77 374 630 87 735 48 300 874
71003 85 143 289 325 300 52 95 300 96 93 99 505 300
16 33 90 550 645 705 21 95 1500 819 41 97 951 72047
43 92 550 95 185 S5 550 297 300 300 415 45 68 532
59 612 753 77 93 829 30 969 73008 180 550 85 211
300 64 350 300 52 424 33 550 592 615 77 867 550

907 55 74012 33 67 116 209 45 47 1500 313 3000 54
403 43 300 65 526 57 676 73 729 42 396 900 71 75 98
75006 63 135 59 209 322 53 445 503 25 640 700 3 47
300 903 46 300 53 92 76131 3000 83 302 26 1500 87
439 62 72 84 510 12 624 3000 56 767 3l7 35 979
77023 140 550 58 239 70 388 482 550 532 96 603
550 84 834 85 913 21 28 32 57 85 78047 57 163 267
370 79 1500 95 1500 403 83 535 64 36 630 300 796
814 73 937 62 300 79023 42 43 76 90 103 50 79 95 204
14 22 43 57 329 40 77 85 425 549 608 29 64 727 81 300
817 57

80050 203 1500 19 38 371 411 23 87 89 390 573
79 300 85 99 622 772 79 843 69 914 81008 300 12 21
67 178 90 263 98 323 62 400 30 93 300 540 55 61
1500 75 738 63 73 78 810 44 300 60 917 46 68 80

82044 54 83 142 55 63 233 38 1500 39 50 302 58 403
537 636 550 46 53 783 99 810 43 97 940 60 78 8S131
214 64 3l1 67 470 31 36 89 501 300 61 605 794 817
35 47 59 3000 60 300 69 300 905 51 54 84056 300
113 201 3 300 44 353 56 439 80 91 527 70 300 603
27 32 42 550 763 81 902 41 85011 117 18 43 82 213
23 57 300 73 324 43 58 81 96 445 300 521 27 55 635
737 33 303 550 36 99 300 917 39 86055 67 550 76
103 44 204 32 44 52 60 76 77 83 376 300 465 500 3
636 37 76 84 875 904 13 45 76 300 87209 13 40 550 65
315 57 420 550 68 79 521 300 610 94 722 865 88067
237 359 403 21 524 43 646 66 714 31 550 97 821 29
300 916 52 99 89027 40 300 72 300 213 60 300 73

34 97 380 463 95 500 35 51 79 657 80 85 701 30 54
829 30 915 550 43 550 49 53 59

90027 33 300 79 3000 146 78 300 90 219 70 300
309 300 91 437 81 554 63 81 630 1500 712 48 51 300
53 70 79 332 40 93 930 37 300 91032 53 300 96 138
300 47 52 66 302 8 300 14 55 80 443 69 500 1500 2

22 40 73 74 601 13 44 770 73 99 370 915 62 92002 21
72 114 99 232 38 97 406 47 65 74 97 511 27 65 636 66
71 97 550 704 31 550 876 73 79 93026 48 100 12 19
68 225 43 326 56 550 93 97 467 550 531 56 3000
637 53 550 725 96 837 33 51 53 924 52 63 94016 34 86
148 300 81 213 32 46 402 504 13 55 73 90 709 45 813
27 300 29 34

Concert der Neuen Sing Akademie
Halle 26 Januar

Von all den schönen Gaben welch die von Herrn
Musikdirektor Voretzsch mit ebensoviel Geschick wie Erfolg
geleitete Neue Sing Akademie den Freunden guter Musik
bisher gereicht hat war im Großen und Ganzen betrachtet
die gestrige Aufführung des Schiller schen Liedes von der
Glocke in der Komposition von Max Bruch die schönste

Sagen wir es nur gleich von vornherein unsterblich
wie das Lied Schillers wird auch die Bruch sche Komposition
desselben sein In welch großartigen bald freudigen bald
traurigen immer abe ergreifenden und das Herz bis in
seine tiefsten Tiefen rührenden Klängen wird uns da eine
Interpretation dieser herrlichen Schöpfung unseres großen
Schiller gegeben Wie tief und wie liebevoll muß der
Komponist in den Geist der Dichtung eingedrungen sein
um die zartesten Regungen desselben in so wahren Tönen
in so verklärter Form zum Ausdruck zu bringen Man
möchte fast sagen daß durch diese Musik über das Lied erst
der rechte ideale Hauch überirdischer Weihe ausgegossen wor
den ist Denn wer hätte um nur ein Beispiel anzufühlen
die Stelle nicht wie einen Ausfluß göttlicher Inspiration
empfunden

Holder Friede
Süße Eintracht
Weilet weilet
Freundlich über dieser Stadt



War es nicht als ob ihm da aus dem lichtverbrämten
Tannengrün des Weihnachtsbaumes vom sternbesäten Weih
nachtshimmel hernieder von Mgelsstimmen gesungen das
Lied des Friedens in das Ohr geklungen wäre Stille
Nacht heilige NachtI

Das ist wie gesagt nur eine der vielen kostbaren
Stellen dieser ebenso wunderbar schönen wie durchweg ori

ginellen Tonschöpfung die in allen ihren Theilen in den
Solis wie im Chor und Orchester unter der ausgezeich
neten Leitung des Herrn Dirigenten in sauberster Nuan
cirung ausgeführt wurde Namentlich war was die Soli
anbelangt die Partie des Meisters in vorzüglichen Händen
Ein leises Beifallsmurmeln durchflog die den weiten Raum
des Stadtschützenhaus Saales dichtgedrängt füllende Menge
als der Bassist Herr Eugen Hildach aus Dresden die
erste Strophe des Meisterliedes vollendet hatte Und mit
Recht denn der geehrte Sänger besitzt ein geradezu kostbares
Gtimmmaterial von herrlichem Wohllaut Kraft Metall
Klangfülle und sympathische Weichheit vereinigen in dem
selben in schönster Harmonie Was aber die Hauptsache
neben der ihm eigenen vortrefflichen Schulung ist Herr
Hildach ist ein Sänger von Geschmack und Noblesse Bei
deutlichster und korrektester TextauSsprache strömt kein un
edler Ton von seinen Lippen Geradezu wundervoll sang
er den Passus

Dem dunklen Schooß der heil geu Erde
Vertrauen wir der Hände That
Vertraut der Sämann seine Saat
Und hofft daß sie entkeimen werde
Zum Segen nach des Himmels Rath
Noch köstlicheren Samen bergen
Wir trauernd in der Erde Schooß
Und hoffen daß er aus deu Särgen
Erblühen soll zu schöner m Loos

Die Thränen die wir da in so manchem Auge glänzen
sahen waren der vollgültigste Beweis wie mächtig der von
Herzen kommende Ton wieder zu H rzen gedrungen war

Herrn Hildach ebenbürtig zeigte sich die Altistin Fräu
lein Auguste Hohenschild aus Berlin Wir haben die
Schönheit ihres ergiebigen prachtvollen Organs wie ihre
Kunst im Gesänge bereits gelegentlich ihrer Leistung im
Marktkirchen Concerte zur Vorfeier des Lulherfestes kennen
gelernr und unserer Anerkennung darüber damals schon
öffentlichen Ausdruck gegeben Wir sind heute in der er
freulichen Lage unser damaliges Urtheil wiederholen zu
können Die Sängerin führte ihren Part meisterhaft aus
Wenn wir in ihrem Vortrage eine Stelle mit ganz be
sonderem Lobe hervorheben wollen so ist es der Satz

Leergebrannt

Ist die Stätte
Wilder Stürme rauhes Bette
In den öden Fensterhöhlen
Wohnt das Grauen
Und des Himmels Wolken schauen
Hoch hinein

Hier bewies Frl Hohenschild die ganze Größe ihres
Könnens denn der in den schwierigsten Intervallen sich be
wegende Tonsatz der überdies ein Accompagnement charak

teristischerweise nur durch ein Instrument findet wurde von
ihr durch die Macht des Ausdrucks zu einem so packenden
Stimmungsbilde gemacht daß es einem eiskalt über den
Rücken lief

Fräulein Helene Oberdeck aus Weimar gebietet
über einen wohlklingenden kräftigen Sopran In der Höhe
dagegen wurde der Klang bisweilen spitz zeigte auch am
Anfange eine gewisse Umflvrtheit von der er sich indeß bald

frei machte
Während bei den beiden Vorgenannten jede Silbe klar

und deutlich zu verstehen war war dies bei Frl Oberdeck
stellenweise schwieriger da sich die Klangformation des Tons
zuweilen aus Kosten der Deutlichkeit der Aussprache voll
zog Immerhin verdient aber ihre Leistung hohe Achtung
und Anerkennung Wir legen eben hier nur einen großen
Maßstab ab denn wem viel gegeben ist von dem muß
auch viel genommen werden

Das Tenor Solo hatte der Hofopernsänger Herr Max
Bürger aus Brannschweig übernommen Derselbe besitzt
eine kleine m der Mittellage besonders cmmuchende Stimme
doch verräth sich der Opernsänger an Stelle des Concert
sängers sofort durch die An des Ringens Ihm kommt
es vor Allem aus die Tonbildung an weniger auf die
korrekte Aussprache des Textes und namentlich der Vokale
So hörten wir ihn das Schönste statt das Schönste
Lastur statt Laster c singen obwohl er sonst seine

Parthie ebenfalls recht brav durchführte
Bon wunderbarer Schönheit Originalität in der In

strumentation Kraft und Wucht sind die Chorsätze packend
zunächst der Unisono Männerchor Was in des Donners
tiefer Grube Die Hand mit Feuers Hilfe baut c sodann
der empfindungswarme polyphone Satz Denn mit der
Freude Feierklange begrüßt sie das geliebte Kind c aus
dem sich dann das Tenor Solo Vom Mädchen reißt sich
stolz der Knabe wirksam abhebt bis der Chor den Refrain
O daß sie ewig grünen bliebe die schöne Zeit der jungen

Liebe I stimmungsvoll wiederholt wie dies später dann auch
nach den alternirenden Sätzen für Männer und Frauen
stimmen Der Mann muß hinaus ins feindliche Leben
und Und drinnen waltet die züchvge Hausfrau von der
Stelle Und füllet mit Schätzen die duftenden Laden an
der Fall ist

Herrliche orchestrale Klanggemälde finden wir an der
Stelle

Von dem Dome
Schwer und bang
Tönt der Glocke
Grabgesang
Ernst begleiten ihre Trauerschläge
Einen Wandrer auf dem letzten Wege

Da sieht man bei den abgrenzenden Paukenschlägen förmlich
den Leichenzug unter den Klängen eines Trauermarsches sich
fortbewegen Im Kontrast dagegen aber wie munter und
lebendig ist die Orchcsterbegleitung des Satzes Wie im
Laub der Vogel spielet c

Wir würden den uns zu Gebote stehenden Raum weit

überschreiten wollten wir auch nur die hauptsächlichen Schön
heiten des wahrhaft klassischen Tonwerks sämmtlich wenn
auch nur kurz besprechen Wir müssen uns daher
damit begnügen nochmals zu konslatiren daß die gestrige
Aufführung das Schönste mit von Allem gewesen ist was
wir bisher in diesem Genre gehört haben Die Komposi
tion der Glocke reiht sich würdig und ebenbürtig neben
die der Fnthjofs Sage desselben Komponisten Den
Sängern aber Solisten wie Chor der wackeren Halle schen
Stadtkapelle sowie dem vortrefflichen Arrangeur und Diri
genten Herrn Musikdirektor Voretzsch sei hiermit Dank
unv Anerkennung für den gewährten Kunstgenuß ausg

sprochen H, 5
Locales

Halle den 26 Januar
Provinzial Landtag DerProvinzial Landtag

der Provinz Sachsen ist vom Könige zum 2 März d I
nach der Stadt Merseburg berufen

sAus st ellung der Theaterbau Konkurrenz
Projekte Vom Vorstande des Architekten Vereins zu
Berlin werden im Einverständnisse mit dem hiesigen Magistrat
die früher hier im Volksschulsaale ausgestellt gewesenen
Theaterbau Konkurrenz Projekte mit Ausnahme weniger von
den Verfassern inzwischen zurückgezogenen Entwürfe im
Architekten Vereinshause zu Berlin ausgestellt werden Die
Ausstellung wird nach der nachstehenden vom Vorstande des
gedachten Vereins in Nr 6 der deutschen Bauzeitung vom
19 Januar c veröffentlichten Bekanntmachung erfolgen

Theaterbau Konkurrenz Halle betr
Den Herren Vereins Mitgliedern und Fachgenossen

theilen wir ergebenst mit daß die Ausstellung der vor
bezeichneten Konkurrenz Entwürfe in Berlin in den vorderen
Sälen des oberen Stockwerkes im Vereinshause stattfinden
und in der Zeit von Montag den 28 Januar bis ein
schließlich Sonntag den 3 Februar täglich von 10 4 Uhr
Sonntags von 10 2 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet
sein wird Der Vorstand des Architekten Vereins

Oie Straßenbahn Komunsjion trat gestern
Abend zu einer Berathung über die zur Verhütung von Un
glückssällen auf der Straßenbahn erforderlichen Vorsichts
maßregeln zusammen Die Kommission beschloß zu bean
tragen daß zwei Probewagen angeschafft würden welche mit
zwei verschiedenen Arten von Ummantelungen der Räder ver
sehen sein müßten An einem dritten Probewagen soll eine
neue Bremsvorrichtung angebracht werden Außerdem soll
an einem der drei Prpbewagen eine Klingel derartig be
festigt sein daß sie entweder mit dem Fuße oder gleichzeitig
mit der Bremse regiert werden kann Betreffs der Kutscher
ging die Meinung der Kommission dahin daß dieselben mit
dem Geschäfte des Bezahlens nichts zu thun haben dürften
und daß auch die Zahlung der Tantiemen in Wegfall zu
bringen seien Da die Kutscher anerkanntermaßen viel zu
überlastet seien so müßten die Dienststunden derselben ver
mindert werden damit die Kutscher mit mehr Aufmerksam
keit und geistiger Frische ihrer Pflicht nachkommen könnten
Von dem Verlangen daß Kondukteure angestellt werden sollen
hat die Kommission vorläufig Abstand genommen und sich
mit dem Anerbieten der Direktion der Straßenbahn einver
standen erklärt daß in sehr engen Straßen und sonst bei
starkem Verkehr die bereits vorhandenen Kontroleure auf
dem Wagen sich befinden und den Kutscher in Ausübung
seiner Obliegenheiten unterstützen sollen Die Berathung
über ein Gesuch des dritten kommunalen Wahlbezirks über
Einrichtung einer Straßenbahnlinie im südlichen und östlichen
Stadttheile wurde auf die nächste Sitzung verschoben

fDer musikalisch dramatische Ver ein feiert
am 30 ds Mts sein Eröffnungsfest durch Concert Theater
und Ball Der Verein hat sich zur Aufgabe gestellt durch
Aufführung musikalischer und dramatischer Werke talentirten
jungen Leuten Gelegenheit zu geben sich im engeren Kreise
auszubilden und gleichzeitig den älteren Mitgliedern Unter
haltung zu bieten Am 30 ds Mts wird nun in der
Kaiser Wilhelmshalle Kotzebues Der grade Weg der beste
und Julius Otto s komische Operntravestie Die Mord
grundbrücke bei Dresden unter gütiger Mitwirkung eines
hies älteren Gesangvereins unter Direktion des Herrn
Musiklehrer Petri aufgeführt Die Soloparthien liegen
in den Händen der Herren Lange Schweppe Vogler
und Frau Diffing woselbst Gäste für dieses Mal nur
dann Zutritt haben wenn sie durch Mitglieder eingeführt
werden wobei wir noch bemerken daß bei späteren Aus
führungen Fremde nicht zugelassen werden

sAusschußwahl In dem gestern am 25 Ja
nuar Abends 6 Uhr auf dem Rathhause stattgehabten
Termine zur Neuwahl des Gesellen Ausschusses und der
Vorsteher der Kranken und Unterstützuugskaffe für die
Weber Wirker Knopfmacher Posamentier Seiler
Färber Hutmacher Tuchmacher Tuchbereiter Töpfer
Bürstenmacher Seifensieder Fischer und Schornstein
feger Gesellen wurden von den erschienenen hier in Arbeit
stehenden Gesellen gewählt 1 zu Ausschußmitgliedern für
das laufende Jahr die Töpfergesellen Heinrich Brand
Oskar Müller Reinhold Süße Robert Kaulich Friedrich
Müller Hermann Merkel die Seilergesellen Wilhelm
Jtzerott Julius Angermann Wilhelm Leonhardt Jacob
Zeyher Otto Weise und der Bürstenmacher Karl Schendler
2 zum ersten Vorsteher für die Jahre 1884 1885 uud
1886 der Seilergeselle Otto Weise 3 zum zweiten
Vorsteher für dieselbe Zeit der Seilergeselle Jacob
Zeyher Gleichzeitig erfolgte die Abnahme der vom
Ladeumeister Seilermeister Stein für das Jahr 1883
gelegten Rechnung Gegen dieselbe fand sich nichts zu
erinnern sie wurde vielmehr als richtig anerkannt und dem
R chnungsleger Decharge ertheilt

sJm Handwerker Meister Verein machte in
der gestern Abend im Kühlenbrunnen abgehaltenen Versamm
lung nach Eröffnung derselben der Vorsitzende Herr Tischler
meister Menzel die Mittheilung daß es trotz vielfacher Be
mühung nicht gelungen sei einen Herrn aus dem Gelehrten

stande für einen Vortrag zu gewinnen Deshalb verlas an
Stelle des ausfallenden Vortrages Herr Menzel zwei sehr
interessante Artikel welche sich Ein Tag in der Herberge
zur Heimath und ein Tag im Armenhause betitelten
Beiden Aufsätzen lauschte die Versammlung mit ungetheilter
Aufmerksamkeit Sodann stattete im Auftrage der Revisions
Kommission Herr Schornsteinfegermeister Fischer den Be
richt ab erklärte daß die Rechnung sämmtlicher 5 Kassen in
vorzüglicher Ordnung befunden seien und beantragte den be
treffenden Kassirern Decharge zu ertheilen was auch Seitens
der Versammlung geschah Der Vorstand theilte hierauf
mit daß er die Geschäfte für das laufende Jahr folgender
maßen vertheilt habe Es ist erster Vorsitzender Herr Menzel
stellvertretender Herr Gubsch erster Schriftführer Herr Vogler
zweiter Herr Grecke erster Rendant Herr Speck zweiter Herr
Lohmeyer Bibliothekar Herr Fischer die Kommission für
die Bibliothek besteht aus den Herren Schondorf Nolte und
Weickardt diejenige für die Vergnügungen aus den Herren
Weber Wenzel Raake und Hartmann Die Kommission
für Beschaffung der Vorträge ist Herrn Gubsch übertragen
welcher auch zugleich Rendant der Unterstützungskasse geblieben

ist für welches Amt ihm durch die Versammlung das Gehalt
von 12 auf 30 erhöht wurde Betreffs Veränderung
des Verfammlungs Lokales ist ein Beschluß von dem Vor
stande vorläufig noch nicht gefaßt worden Hierauf wurden
noch vom Herrn Mechaniker Kleemann einige Mittheilungen
gemacht deren erstere die Uebelstände an der Wettersäule in
der Poststraße klar darlegte Dieselben entstehen durch den
schlecht gewählten zu sonnigen Standort sowohl als auch
durch den schwarzen Anstrich und zu geringer Ventilation
Die andere Mittheilung betraf die feuerlose Lokomotive deren
innere Einrichtung und Leistungsfähigkeit erläutert wurde
Nach Schluß der Versammlung wurde noch kurz über die
Musik bei dem letzten Vergnügen gesprochen

sFackelzng Der am Donnerstag ausgefallene
Fackelzug zu Ehren des Herrn Prof Conrad wird nicht
heute sondern am Montag Abend stattfinden

sEin Opfer des Sturmes ist auch in der
Baumschule des Herrn Banquier Lehmann zu Giebichenstein
befindliche Winv Montor welcher stolz über den größten
Theil des Ortes hinweg ragte geworden indem er ziemlich
unsanft niedergelegt worden st so daß sogar das Funva
ment theilweise mit herausgerissen ist und verschiedene Eisen
theile zersprengt sind

fOiebstähle Gestern Nachmittag gegen 4 Uhr
bet telte der Fleischer resp Arbeiter Wilhelm Zahn von
hier in der Leipzigerstraße beim Uhrmacher Koch und nahm
beim Weggehen eine im Schaufenster nahe am Eingang ste
hende Weckuhr im Werthe von 14 mit sich Der Dieb
stchl wurde indeß noch rechtzeitig bemerkt der fliehende
Dieb eingeholt und ihm die Uhr wieder abgenommen
Auf ähnliche Weise wurde kürzlich in einem Geschäfte in
der Leipzigerstraße ein Frauenmantel gestohlen der auch am
Eingange hing und wahrscheinlich von einem Bettler ent
wendet wurde

Staudesamt Halle Meldung vom 25 Januar
Aus geboten Der Königl Eisenb Betr Sekretär

Friedrich Wilhelm Ludwig Brunow Magdeburg und Clara
Marie Louise Hansi Abrechtstraße 5 Der Kaufmann
Wilhelm August Richard Brandes Magdeburg und Euiiüe
Antonie Marie Aßmann Hermannstraße 2s,

Geboren Dem Ober Telegraphen Assistent Friedrich
Schirer Unterplan 9 eine T Dem Schaffner August
Lehmann Charlortcnstraße 15 eine T Marie Anna
Martha Dem Handarbeiter August Prelsch kl
Schlamm 2/3 ein S Friedrich August Dem Tischler
Rucolph Haudro Melsedurgerstraße 25k ein S Wi helm
Rudoiph Theodor Dem Haudarbeiter Gustav Terpe
alt Markt 28 eine T Marie Bertha Dem Gürtler
Robert Hegewald Steg 19 ciae T Emilie Jda Dem
Metalldreher Gustav Händel Taubengasse 11/12 ein S
Paul Albert

Bericht vom 22 d M Dem Schlosser Julius
Rudolph Charlotteastraße 12 eine T Clara Zda

Gestorben Des Maurer August Nützer Ehefrau
Therese Wilhelmine geb Schulze 34 J 9M 17T Krämpfe
Keischergaffe 13 Des Tischler Johann Schlicht T
Loutse 1 M, Atrophie kl Sandberg 20 Des Maurer
Carl Kratz S Max 4 Tage Schwäche Fleischergasse 3
Des Handarbeiter Hermann Kalze Max 2 I 11 M
3 T Diphlheritis Saalderg 2 Der Schriftsetzer Carl
Friedrich Bischoff 70 I 4 M 23 T Rippenfellaus
schwitzung gr Berlin 3 Des Schuhmacher Feidmand
Schmidt S Hermann 2 I 9 M 11 T Herzfehler
Oberglaucha 17 Der Gelbgießer Robert Busch 24 I
1 M 1 T Zerschmetterung des Kopfes Thurmstraße 16

Des Lohndiener Otto Pillsing S Otto 3 I 9 M
14 T Diphtheritis Klinik Der Handelsmann Eduard
Baumgarten 54 I 9 M 19 T septische Kniegelenks
wunde Klinik

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 26 Januar 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Wetzen 1000 KZ Mittelqualitäten 170 175 M bessere bis 179 M

feinster märkischer bis 186 M
Roggen 1000 I 144 153 Mi
G ste 1000 kA Land 160 175 M feine Chevalier bis 190 M

Futtergerste 135 145 M
Gersteumalz 100 23 29 M
Hafer 1000 I x 143 155 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 190 205 M
Linsen 100 kz 24 36 M
Kümmel 100 52 53 M
Stärke 100 KZ 36 M
Spnitus 1 0,000 Liter Proeente loeo matt Kartoffel 43,75 M

Rüben obne Angebot
Rüböl 100 Kx 67 M matter
Solaröl 100 kg 0,825/30 18,50 19 M
Malzkeime 100 kx dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 Kx 14 M
Kleie Roggen 100 kA 12,25 M Weizeuschaale 10,50 M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkuchm 100 kg fremde 15,30 M hiesige 16 M



Rohzucker Der Markt zeigte auch in dieser Woche ein un
verändert mattes Geprape und waren die angebotenen Parthieen nur
zu wiederum etwas niedrigeren Preisen zu plaziren Umsatz
23,000 ack

Rafsinirter Zucker Bei sehr reservirter Haltung der
Käufer beschränken sich die Umsätze auf den nothwendigsten Bedarf
und werben für Brode und gem Zucker die endstehenden Preise
bezahlt

Heutige Notirungm Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

ttornzucter 36 53,20 53,80
SS 51,40 52,00
94 50,40 51,00

Rendement 8 50,90 51,20
Nachprosutte 94 vl 48,00 44,00

90 88 43,40 40,00Unosmostrte Fielasse ohne Tonne 6,80 7,40

Osmostrte 6,00 6,60Rafsinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffiilude stein ohne Faß

sein 69,00Melis ssein 68,00Gemahl Raffinade I mit Faß 6 67,00

II 65,00Melis I 62,50
Provinzielles

Helbra Mansselder eekreis 25 Januar In
Anschluß an die neulich von uns gebrachte Notiz über den
räihselhaften Tod eines polnischen Bergmannes in einer
nicht mehr befahrenen Strecke des Ernstjchachtes können wir
heuie mitthnlcn daß Nicht wie früher vermuthet wurde
ein Mord sondern ein Selbstmord vorliegt Die amtliche
Feststellung des Thatbestandes hat ergeben daß sich der be
treffende Bergmann mittelst einer Dynamitpatrone wie sie
von den Bergleuren zum Sprengen des Gesteins verwendet
werden m den Mund gejchoffen hat Ein Stück der Zünd
schnur ist neben der Leiche aufgefunden Der Verstorbene
ver Fahryäuer Kaspar Göck ing war ungefähr 20 Jahre alt

Merseburg 26 Januar Bon allen Seiten laufen
jetzt Berichte ein über die Verheerungen welche der furcht
bare Sturm in der Nacht vom Mittwoch zum Donnersiag
angerichtet hat Große Schornsteine Mauern Stallgebäuce
nnv nicht ganz taktfeste Thorflügel sind dem Unwetter mehr
fach in unserer Nachbarschaft zum Opfer gefallen Jnner
yalb unserer Stadt selbst sah es am Donnerstag früh bunt
genug aus Dachziegel und Häuserputz lagen massenhaft

auf den Straßen im hiesigen Ständehause durchschlug ein
herabgewehter Essenkopf das Dach und zwei Stubendecken
und drang schließlich bis in das Schlafzimmer der Kinder
des Herrn Landirektors welche dasselbe zum Glück eben ver
lassen hatten An der bekannten Windecke vor unserem
Gotthardtsthore wurden Frauen vom Sturme buchstäblich
zurückgetrieben und mußten um vorwärts zu kommen männ
liche Unterstützung in Anspruch nehmen Interessant war
der Anblick der Brandung welche die Wellen des Gott
hardtsteiches an der Ufermauer des Stadtdammes bildeten
Vom Sturm gepeitscht drangen die weißen Schaumköpfe der
Wogen bis an den oberen Rand der Mauer und warfen
ihre Spritzer sogar bis über den Zaun auf die Straße

Neueste Mittheilungen
Berlin 26 Januar

Der Kaiser hat mit Rücksicht auf ihre Thätigkeit
bei der Einweihung der Dankeskirche dem Oberhofprediger
v Kögel Allerhöchst seine Marmorbüste zugehen lassen und
dem General Superintendenten I Brückner das Komthur
Kreuz des Hohenzollern Ordens verliehen Beide Gnaden
erweisungen waren von huldvollen Handschreiben begleitet

Das kronprinzliche Palais hatte gestern festlich ge
flaggt Viele Vorübergehende riethen über dm Grund hin
uno her Die festliche Flaggung war eine Aufmerksamkeit
des Kronprinzen für seine Gemahlin zur 26 Wiederkehr
ihres Hochzeitstages

Die offiziöse Ansage der Rückkehr der Prinzessin
Friedrich Karl nach Berlin hat sich bekanntlich nicht bewahr

heitet die Prinzessin ist zu der vorgestrigen Cour nicht ein
getroffen Der Nat Ztg theilt man mit daß Unter
handlungen im Zuge seien um eine Wiedervereinigung des
prinzlichen Paares herbeizuführen für den Prinzen soll sein
Hofmarfchall Graf Kanitz für die Prinzessin der komman
dirende General des sechsten Armeekorps Gras Blumemhal
Vertrauensmann sein zur Festellnng der Basis auf der der
Ausgleich zu erfolgen hätte Graf Blumenthal war übrigens
während der letzten Tage in Berlin anwesend

Telegraphische Nachrichten
Madrid 25 Januar Wie es heißt hätten Caste

lar und seine Partei beschlossen sich an dem Wahlkampfe
zu betheiligen

Paris 25 Januar Abends Der Senat hat heute
den Art 8 des außerordentlichen Budgets angenommen
welcher die Bank von Frankreich ermächtigt den Betrag
des Banknotenumlaufes provisorisch um 300 Millionen zu
erhöhen

London 25 Januar Abends Die Schiffbauer am
Tees und von Hartlepool haben ihren Arbeitern vom
März d I ab eine Reduktion des Lohnes um 20 Pro
zent angekündigt

London 25 Januar Abends Der Marquis von
Hertford ist heute Abend 7 Uhr gestorben

Berlin 26 Jan Priv Telegr d Hall Tagebl
Der Kaiser ist nach gut verbrachter Nacht zur ge
wöhnlichen Zeit ausgestanden Derselbe nahm Vor
mittags die laufenden Borträge entgegen und em
pfing mehrere Offiziere zn Meldungen

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

uuii

Thermometer

nach

Lslsius üss,uw

Feuch
tigkeit

der
Lust

Wind

25 Jan

26 Jan

2 Nm
8 Ab

7 M

7S0 0

750,0

745,0

i 6,3
i 2 5
i 2 9

5 0

4 2,0
j 2 3

65
75

70 LA

wolkig
wolkig

wolkig

Ueberficht der Witternng
Während die gestern erwähnte Depression rasch ostwärts

nach dem Innern Rußlands fortgeschritten ist ist über dem
norwegischen Meere ein neues tiefes Minimum erschienen
unter dessen Einfluß am Eingänge des Skagerraks die süd
westlichen Winde bis zum Sturme aufgefrischt sind Auch
an der deutschm Nordseeküste sind steife südwestliche Winde
aufgetreten Im übrigen Centra europa ist das Wetter
wieser ruhig und vorwiegend heiter geworden wobei die
Temperatur erheblich gesunken ist In Süddeutschland
herrscht wieder leichter Frost Indessen dürfte bei ausfrischen
den westlichen Winden für ganz Deutschland wieder trübes
Wetter und Erwärmung demnächst zu erwarten sein

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
Zu sofortigem Antritt ein

zuverlässiger Kutscher gesucht
Zu erfragen in d Expedition
o Blattes

Gin Kindermädchen
kräftig und zuverlässig wird gesucht

gr Klausstraße 39
Gesucht wird per sofort oder 15 Februar

ein recht ordentliches tüchtiges Hausmädchen

Frau A Kühling Königstraße 40 d
Ord grau oder Madchen für den ganzen

Tag gesucht gr Steinst r 59 im Keller
Ein älteres Dienstmädchen für Küche und

Haus zum 1 April gesucht Näheres
in der Expedition d Bl

Köchinnen Stubenmädchen n Mäd
chen für Küche u Hausarbeit erhalten
Stellen durch

Leipzigerstratze 6

Steckbrief
Der am 13 März 1842 zu Spickendors geborene und am 7 November 1879 von

Gottenz hier zugezogene Arbeiter Karl Zander hat sich von hier entfernt und der Sorge
sür seine beiden Kinder von 10 und 11 Jahren entzogen so daß deren Unterbringung auf
öffentliche Kosten hat erfolgen müssen

Es wird um gefällige Mittheilung über den Aufenthalt des p Karl Zander
hierdurch ergebenst ersucht

Personbeschreibnng
Größe 1,71 Meter Haare dunkelblond Stirn frei Augenbrauen dunkel

Augen grau Nase und Mund gewöhnlich Bart keinen Zähne vollständig Gesichts
bildung länglich Gesichtsfarbe gesund Gestalt schlank Sprache deutsch Besondere
Kennzeichen uno Kleidung links am Halse mehrere Narben trug dunkeln Anzug und blauen
Ueberzieher

Halle a S den 25 Januar 1884 Die Po lizei Verwaltung

Mn hier in Halle in bester Lage be
findliches gutes kleineres

Restaurant
ist zum 1 April er zu vergeben Zur
Uebernahme gehören ca Mark
Adressen unter IK 8 befördern

Haue a/S

Fabriklokal
mit Dampf Anlage
grojzem Hosraum uud Einfahrt istMort
zu vermiethen

Haatzengier gr Steinstraße 10
Sophienstraße 22 Pserdestall u Wageu

remise auch zu Niederlagsränmen geeig
nes zu verm Haatzengier gr Steinstr 10

Laden
nebst Stube u daran liegendem Keller mit
oder ohne Wohnung zu vermiethen

Herm Hilschke gr Schlamm 10b
Forelle

Wohnungen zn vermiethen
Dormheenstr IS

Herrschaftliche Wohnung
M l Gartenbenutzung in der Albrechtstratze
sofort zu vermiethen und zum 1 April zu
bezieh n Näheres

R Wolfs H Co Magdeburgs str 46
Zu vermiethen sind

pro 1 April Geiststraße 42
1 Wohnnng für 240

1 do für 130
1 Werkstatt für 140
1 Pferdestall mit Bodenraum 80
1 Schuppen sür 60

Näheres Jägerplatz 12 I

Ein Logis 4 St 4 K Küche nebst Zube
hör auch Garten c per 1 April cr zu ver
miethen Preis 480

Chr Bergh aus St eg 14
2 Stuben 2 K Küche Keller nebst Zube

hör 90 A zu vermiethen u 1 April zu
beziehen Steinweg 49

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf G 8 des Reichs Impf Gesetzes vom

8 April 1874 werden die Herren Aerzte welche im vergangenen
Jahre Jmpfnngen ausgeführt die Jmpslisten indch noch nicht ein
gesandt haben ersncht letztere innerhalb 14 Tagen an das Polizei
Sekretariat I Zimmer Nr 18 gelangen zn lassen

Halle a S den 22 Januar 1884 Die Polizei Verwaltung

Eltern von Kindern in der städtischen Bürgerschule welche aus Schulgeldermäßigung
Anspruch machen haben darauf bezügliche schriftliche Gesuche an die unterzeichnete Kommission

zu richten und b s Ende d Mts bei dem Schuldirektor Scharlach abzugeben Später
eingehende Gesuche müsseu unberücksichtigt bleiben

Halle den 12 Januar 1884 z

I IS7S
21 veiNralgescbslte

nebst Kestsursnt mit guter
billiger Kücbebilliger iiücbe

kerlin l9 Sreslsu 2 Vs5se 0sniig
Vresilen alle snnover Königsberg
l eipiig otsäsm Kostoclc Stettin u

lieue eräen stets gern vergeben
ü e/e/n ÄST besten Leweis itt

11 rei vo iridnt
m A iii i aii i i p i li n

44

Giu altrenommirtes Geschäftshaus
offerirt gegen feine Disconten und unter sehrannehmbaren bescheidenen Bedingungen Offerlen sub Z5 1 2S818 be

fördert Blüdcrflrasz e i
K Hedwigstraße 12
ist die herrsch Bel Etage 7 heizb Zimmer
Badestude 4 Kammern und alleö Zubehör
auch Pservestall und Wagenremise z 1 April
zu vermiethen

Kl Stube gesucht kl Brauhausg 24 I

Eine herrsch Wohnung
bestehend in Salon 5 Stubeu Ballon
Badestube n Zubehör Mitte der Stadt
und feinste Wohnlage ist zum 1 April
d Js zu vermiethen Näheres durch

hier

Frdl Stube zu verm Brunoswarte 10s I

Gr Märkerstraße 23
ist eine möbl Stube mit Kab zu vermiethen

Kl Stübch als Schläfst heizb Markt 18 III
Frdl möbl Wohn 12 Schmeerstr 13

Möbl St u K an noch 1 Hrn als Mitbew
zu vermiethen pr 7,5 0 Schmeerst r 30

Möbl Zimmer zu verm Augustastr 4 I
Anst Schläfst zu verm Parkstr 11 p r
Anst Schläfst mir Kost Thurm ir 2,1 r
Anst Schlafstelle

Anst Schluss
kl Ulrichstr 15 p
an der Halle 12

Wohnung gesucht
von 2 3 Stuben in der Nahe der Univer
sität oder Parkviertel mit Preisangabe Off
unter A B in der Expeo d Bl

Für eine seiumübl Wohn Mit Klavier
wiro ein geb Herr als Mitvew gesucht

Parlstratz e IS p r
WohnttugS Gesuch

Eine Wohnung bestehend aus ca 3 Stu
ben und Zubehör in der Nähe der alten
Promenade zum 1 April gesucht

Näheres bei Herrn Lüttich in der Tulpe

Dienstag Ab 8 /z Uhr Witte kl Klansstr 8

5
Arends scher Stenogr Berein

Diensta g Ab 8 Uhr Elsäffer Taverne

Hall Turn Verein
Montags nnd Donnerstags

Uebnug
Stieflette verl Abzug gr Steinstr 25
Eine schw Henne entlausen Äegen Be

lohnung abzugeben Schm, erstraße 26

Todes Anzeige
Heute früh 4 Uhr entschlief nach schwe

ren Leiden unser innigstg liebter Sohn Gatte
und Bater der kömgtiche Garnison Verwal
tungs Jnspektor Gustav Winter im 53 Le
bensjahre

Halle a/S den 26 Januar 1884
Die trauernden Hmterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag 29 Jan
Nachm 3 Uhr von der Wohnung Neue
Kaserne in der Bernburgerstr aus statt
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25 /o billiger als in jeder

uotlon
Heute und folgende Tage

sollen

SiWersljlif Z I am Markt
500 Stück hochfeine Winter Ueber
zieher 650 Rock n Jaqnett Auzüge
Alles hochfeine Sachen 850 Hosen in
bestem Stoff Hamburger Leder und
Zwirn 200 Knaben Anzüge 600
Paar Schaftstiefeln Herren und
Damen Stiefletten Knaben Stulpen
stiefeln goldene Dameuremoutoir
und silberne Cylinder Uhren Singer
Nähmaschinen Hemden Uhrketten
ein großer Posten Wein n s w

zu jedem blos annehmbaren Preise ver
kauft werden
Größtes Frackverleihinstitut

Auch Sonntags geöffnet

Mo MI
Sopha Matratzen Bettstellen empf

billigst Tapezierer kl Klausstr 4
Franzbranntwein mit Salz in chemischer

Lösung gegen Reißen Rheumatismus c
Franzbranntwein mit Ricinusöl die

Kopfhaut reinigeno und die Kopfschuppen
sogen Kopfflechten beseitigend

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt empfiehlt
al SvLvIÄt Rannischestraße 24

und alle Nervenkrankheiten
heilr brieflich d Spezialarzt

Dr Killisch in Dresden Wegen d zahl
reichen Erfolge große goldene Medaille
der Wissenschaft Gesellschaft in Paris

Sine Drossel vorzüglich schlagend zu ver
kaufen Zu erfragen

Schulberg 4 beim Hausmann
I

Nur Markt u Hallgassen Ecke
E g unabh Frau f Besch i Waschen

Plätten in u a d Hause Parkstr 14 i K
Tücht Möbeltischler sucht

Franz Hoffmann alte Pvomenade 12
Mehrere tüchtige Eisendreher für dauernde

und lohnende Arbeit zum sofortigen Eiutiitt

gesucht von k oHeilbronn
LehrlinB Gesuch

Für mein Comptoir suche pr 1 Apnl cr
einen jungen Mann mit den nöthige Vorkennt
nissen als Haudluugs Lehrling

Maschinenfabrik u Eisengießerei

Die Ausführung der Erd Planirnngs und Befestignngs Arbeiten zum chaussee
mäßigen Ausbau des Weges von Gröbers nach Lochau veranschlag auf 6135 69 H,
soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Montag den 4 Februar cr Vormittags 10 Uhr
Termin im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraße 41 Hierselbst anberaumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen in dem Bureau zur Einsicht aus
Hallt a/S den 23 Januar 1884

Die Landes Baninspektion Halle a/S

Der Cireus ist gut geheizt

Vireus vrioK
Heute Sonntag

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die beendete Regulirnng der Straße Bockshörner wird aus

Grund des Z 1 der Straßen Polizei Ordnung vom 15 September 1879 die genannte
Straße vom 1 Februar er ab der regelmäßigen Straßen Reinigung unter
worfen

Hierbei wird zugleich darauf aufmerksam gemacht daß die Exekutiv Beamten an
gewiesen sind sämmtliche Hausbesitzer welche vom genannten Tage ab die in dem an
gezogenen Paragraphen vorgeschriebene Reinigung unterlassen Behufs B strafuig zu mel
den und die vorschriftsmäßige Straßen Reinigung auf Kosten der Säumigen zur Ausführung

zu bringen
Halle a/S den 22 Januar 1884 Die Polizei Verwaltung

AN

I

I

Zn sowie zur Aufnahme vonIa5i v r5 iol ni58 i und Abhaltung von empfiehlt sich
Auctions Kommissar u Gerichts Taxator

s iv Brüderstraße 12

I

erste 4 Uhr zweite 7 Uhr
In der Rachmtttags Vorstellnug zah

len Kinder aus allen Plätze die Hälfte
Abends 7 /z Uhr Vorletztes Auftreten

des preisgekrönten Athleten Herrn
aus Hamburg

zwischen Herrn aus Hamburg u Herrn

l rä LMtö aus Halle
Mitglied des hiesigen Athletenllubs

sowie Herrn
A KNttv, aus Halle

Wnrsthäudlcr
AW Die amerikanische Battuta

Zpringfahrschule Die acht Siapphengste
Auftreten der Drahtseiltänzerin

Alles Nähere Placate
Morgen Montag große Gala Vorstellung

mit neuem Programm und Letztes Auf
treten des preisgekrönten Athleten Hrn

aus Hamburg und wirv derselbe
nach seiner Kraslproouktion ein

goldig

kastanienbraun

Durch den großen Beifall welchen die Biere aus der

V FF
rt l in Psungstadt

allenthalben gefunden namentlich auf der in vrlinwo dieselben allein zugelassen waren sehe ich mich zu deren Einführung am hiesigen Platze
veranlaßt und empfehle dieselben sowohl im Faß wie auch in Flaschen hiermit bestens

und zwar Salonbier in strohgelber Farbe
AlKrTvubisr
Liüserbräii

uulewr u
Preiseonrant ist in meinem Contor zu haben und wird auch auf Wunsch kriliiLO zugesandt

Biergroßhandlung IS Kaserne
vlltvrriM

Vvr UIntvrrRvZitli ÄvrÄr i Kvl Hvir RiRarlstrassv 27 II nick vlumsnstrasse 10

smn Lehrling w
HVill Unel Gelbgikßermeister

Ein Schriftsetzerlehrling u ein Drncker
lehrling finden für Ostern noch Ausnahme
in der
Gebaner Schwetschke schen Buchdruckerei

Ein Hausknecht welcher im Besitz
guter Zeugnisse ist wird verlangt

Mühlpforte 8
Ein Arbeiter wird gesucht

Rathhausgasse 6 im Hofe

Montag den 28 Januar Abends 8 Uhr
im Saale der Stadt Zürich

1 Vortrag des Hrn vr Fröhlich Joh
Reuchlin ein Vertheidiger des Talmud
und Vorläufer der Reformation

2 Kleine Mittheilung

Sonntag den 27 Januar Abends 8 Uhr
Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Dom
prediger Albertz Scenen aus der Odyssee

Freier Zutritt
Eonnabeud d 26 Jannar im Casv

David Abends 8 Uhr
I

für Herren und Damen von
ii U

Billets in der Buchhandlung von F M
Reichardt und Abends 7 Uhr an der Kasse

s Montag den 28 Jan
s Dienstag den 29 Jan

mit neuem Programm

Uluieksusr Töllsr
Heute Sonntag Abend

musikalische Unterhaltung und komische
Borträge

Anstich von ff Bockbier

Handwerker Meister Verein
Die Mitglieder der Borschußbank wollen ihre Dividende gegen Vorzeigung

der Aktien am
Dienstag den ZS Januar von 3 bis k Uhr

bei Herrn alte Promenade 26 abhol en Der Vorstand
U

II 27
I

i I

iXL Nach dem Cancert

8tvtt i vr
Kvr

Herren Nixx
ietro Lritton und üverius

Ausgewähltes u kom Programm
Anfang 8 Uhr Kassenöffnung 6 Uhr

Entrse 56 Pfg
Montag den 28 Januar II Soiröe

Es finden nur 4 Soirsen statt

Harz 48 Mortt barK
Heute Sonntag

krosssr VolksirksköMU
Anfang 6 Uhr In Halle noch nie gezeigt

dagewesen weder gesehen
Die 4 schön len Damen u 2 schönsten Herren Masken

erhalten je ein werlhvolles Geschenk Herren Masken 75 H
Damen Masken 40 H Zuschauer im Saal wie im Winter
garten 40 H An der Kasse erhöhte Preise loi itx

Harz 48

AM Heute Souutag den 27 Januar

Eilr ssvi II wit kreisrAnsang 7 Uhr AM Nachmittags von 4 Uhr ab Kränzchen S I Iiv
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

heben

Nl Ml
H It i Sitvii tl ar 7 i 8Sonntag den 27 Januar 1884

30 Vorstellung im 1 Abonnement
Zum 7 Male

vsr LsttsIswäMt
Große Operette in 3 Akten von Millöcker

luiirz
Montag den 28 Januar 188t

1 Vorstellung im 2 Abonnement
Zum 8 Male

Dsr Lsttslswäsut
Sperrsitz 1 75 4 Abonnement

billets gültig mit Htnzuzahlttng von
25 A

Dienstag

M
Morgen Sonntag

den 37 Januar

b8elii6cl8
Loii se

der

I vipi yuartett
Voavert SällKer

Herren SeF
und

Anfang 8 Uhr Entrse 56
Kinder 25

Latt s R estaui atioii
DM Sonntag früh iWU

Spsokkuokea
KkSklMtMMU

Heute Sonntag
Anstich von

Salvator Wvr
D r

1/2 i v
Todes Anzeige

Allen Verwandten und Bekannten zur Nach

richt daß heute früh K Uhr unsere liebe
Mutter Schwieger u Großmutter Christiane
Henze geb Hartmann nach längeren schwe
ren beiden im 68 Lebensjahre sanft ent
schlafen ist und bitten um stille Theilnahme

Halle a/S den 26 Januar 1884
die trauernden Hinterbliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall
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